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Lieferservice
und Abholung

www.pizzeria-gasse.de      Torgauer Str. 28

Tel.: 03 41 / 60 100 25
Mockauer Str. 123 • 04357 Leipzig

- Ankauf von Altgold -
Verkauf - Uhren - Schmuck - Reparatur

Neu für Sie im Angebot:
Geschmackvoller Modeschmuck 
aus Paris!

Liebe Leserinnen und Leser,
die Zeiten mit „Corona“ sind nicht leicht, 
vor allem für Familien. Doch wer glaubt, 
dass überall „Stillstand“ herrscht, wird in 
dieser Ortsblatt-Ausgabe eines Besseren 
belehrt. Da wird eine Skulptur eingeweiht, 
werden Blühstreifen angelegt, eine Kirche 
und ein Sportraum saniert – es wird ge-
baut und erneuert. Auch wenn das eine 
oder andere Fest ausfällt, wir dürfen uns 
auf das DANACH freuen. Hoffentlich! 

Am 22. April 2020 wurde die Mosaikskulptur 
vor der Förderschule Schloss Schönefeld auf 
den Namen Hedwig Schebberling vom Schö-
nen Felde getauft (Foto). Entstanden ist die 
Skulptur im Laufe des letzten Jahres innerhalb 
des Projektes „Kiez wandeln – Schönefelder 
Landmarken inklusiver Bildung“. 
Das aus Mitteln des ESF-Programms „Nach-
haltige soziale Stadtentwicklung“ geförderte 
Projekt gibt Schönefelder Kindern die Möglich-
keit, ihr Lebensumfeld aktiv mitzugestalten. So 
waren Schönefelder Kinder, insbesondere Schü-
ler*innen der Förderschule Schloss Schönefeld 

und der Astrid-Lindgren-Schule an allen Pro-
jektschritten – vom Entwurf bis zum Verfugen 
– beteiligt. Auf dem Schönefelder Weihnachts-
markt gaben viele Kinder Namensvorschläge ab, 
aus denen nun der Name Hedwig Schebberling 
vom Schönen Felde gewählt wurde. 
Geplant war eine offizielle Tauffeier. Aus gege-
benem Anlass musste die Namensgebung nun 
im „engsten Kreis“ stattfinden. 
Unter https://www.youtube.com/watch?-
v=s9v3qYYwBJo kann der „Taufzeremonie“ 
beigewohnt werden.    

Lesen Sie bitte auf Seite 2 weiter

Taufe der Mosaikskulptur und Ideensuche für zweite „Landmarke“

Föpplstraße 21, 04347 Leipzig

www.autolackiererei-goldschmidt.de

Autolackiererei

GOLDSCHMIDT

A u t o l a c k i e r u n g

K a r o s s e r i e a r b e i t e n

Mechanik und Service 

rund ums Auto
Fon: 0341 / 2 32 42 46

Fax: 0341 / 2 32 42 47
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Sie sind jetzt seit einem Jahr im Permoser-Eck 
als neuer Betreiber des Handy-Shops, wie hat 
sich der Shop aus Ihrer Sicht entwickelt?

Jeder Monat hat so seine Schwankungen, aber 
im Großen und Ganzen sind wir zufrieden mit 
dem ersten Jahr hier im Permoser-Eck. Es muss 
viel Aufbauarbeit geleistet werden, da der 
Vorbetreiber hier doch den ein oder anderen 
Kunden nicht ganz korrekt beraten hat.

Sie setzen also auf Qualität bei der Beratung?

Natürlich, nur so kann ich doch sicher sein, dass 
der Kunde zufrieden ist und mich auch weiter-
hin besuchen möchte. Egal ob Festnetz, WLAN, 
Mobilfunk oder Fernsehen, wir sind bestrebt, 
unseren Kunden den bestmöglichen Service 
zu bieten und uns auch um ihre Probleme zu 

kümmern. Ein große Vorteil ist dabei unsere 
über 25-jährige Erfahrung im Mobilfunk und 
im Festnetz-Markt.

Das ist eine lange Zeit. Hat sich der Markt 
inzwischen verändert?

Sehr sogar. Und es wird nicht einfacher, mit 
den Internet-Angeboten standzuhalten. Den-
noch  gibt es viele Kunden, die das persönliche 
Gespräch vorziehen und sich lieber im Fach-
geschäft beraten lassen. Meist finden wir im 
persönlichen Gespräch ein Angebot, das sich 
gegenüber dem Internet-Anbieter sogar noch 
als günstiger erweist. Außerdem haben wir als 
Fachgeschäft weitere Vorteile: Wir sind vor Ort, 
können daher schnell mit Rat und Tat helfen, 
und der Kunde muss sich nicht durch lange 
Hotlines quälen. 

Handy-Shop – ein Jahr im Permoser Eck

Ortsblatt-Leipzig im Gespräch mit Peter Fleischer
PR

Kann ich bei Ihnen auch meinen bestehenden 
Vertrag verlängern?

Selbstverständlich. Wir vertreten alle Origi-
nal-Netze von Telekom, Vodafone, Telefonica 
o2, Otelo, Congstar, Aetka Smart und Blau.de. 
Hier können wir Ihnen gern ein passendes Ange-
bot erstellen. Und der Erinnerungsservice, dass 
der Vertrag wieder ausläuft, gehört gratis dazu. 
Auch im Bereich Festnetz bieten wir unseren 
Kunden einen – denke ich – einmaligen Service 
an. Wir richten bei Bedarf den Internet- oder 
Fernseh-Anschluss so ein, dass am Tag der 
Anschaltung alles funktioniert. Und das kos-
tengünstig, wenn er diesen Anschluss bei uns 
bestellt hat.

Vielen Dank für das Gespräch und weiterhin viel 
Erfolg im Permoser-Eck.

Nun soll eine zweite Schönefelder Landmarke 
an einem anderen Standort in Schönefeld 
entstehen. Dabei muss es sich nicht um eine 
Skulptur handeln. Denkbar wären auch Boden- 
oder Wandmosaike, Sitzsteine ...
Die Lernen plus gGmbH Schloss Schönefeld 
als Projektträger sucht gemeinsam mit der 
Objektkünstlerin Viktoria Scholz einen geeig-
neten Standort und eine Idee für die zweite 
Landmarke. Ortsvorschläge können von allen 
Schönefelder Bürger*innen abgegeben werden, 

dabei sollte der Bezug zu Kindern deutlich 
erkennbar sein (in unmittelbarer Nähe einer 
Schule o.ä.). Ideen für die zweite Landmarke als 
Zeichnung oder Kollage können ausschließlich 
Schönefelder Kinder einreichen. 

i Vorschläge bitte per E-Mail an:
projekt@schloss-schoenefeld.de oder 

per Post: Schloss Schönefeld e. V., Zeumer-
straße 1, 04347 Leipzig. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Ideen!       

 Projektleitung Schloss Schönefeld

Jetzt online:
Leipzig lokal unterstützen

Das Amt für Wirtschaftsförderung 
hat die Onlineplattform „Leipzig lo-
kal unterstützen“ eingerichtet. Unter  
www.leipzig.de/lokal-unterstuetzen 
können lokale Selbstständige, Geschäf-
te, Veranstalter und Unternehmen ihre 
neuen Offerten an Kunden wie Liefer- 
oder Online-Dienste, Gutschein-Erwerb, 
Spendenunterstützung etc. bewerben. 
„Zusammenzustehen, sich in Zeiten gro-
ßer Herausforderungen gegenseitig zu 
helfen, ist ein Wesenszug, der insbeson-
dere die Bürgerinnen und Bürger unse-
rer Stadt traditionell auszeichnet. Wir 
möchten in dieser schwierigen Situati-
on neue Projekte sichtbar machen und 
dadurch den Leipzigerinnen und Leipzi-
gern gebündelt zeigen, wie sie die lokale 
Wirtschaft gezielt unterstützen können. 
Das kann das kleine Geschäft oder Re-
staurant von nebenan sein, eine Veran-
staltungsstätte oder der Freiberufler aus 
der bunten Leipziger Kreativ-Szene“, be-
schreibt Wirtschaftsbürgermeister Uwe 
Albrecht. „‚Leipzig lokal unterstützen‘“, 
so Uwe Albrecht, „ist eine Plattform, die 
den Leipzigerinnen und Leipzigern sowie 
unserer mittelständischen Wirtschaft 
über die Corona-Krise hinaus einen 
Mehrwert bietet und dazu anregen soll, 
Dienstleistungen vor Ort zu erwerben“.

i Unternehmen und Initiativen, 
die auf www.leipzig.de/lokal-un-
terstuetzen, abgebildet werden 

möchten, wenden sich bitte per Mail 
an: wirtschaft@leipzig.de 

... Ideensuche für zweite „Landmarke“ Fortsetzung Seite 1

Anzeige
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Die Gedächtniskirche Schönefeld 
stellt in mehrfacher Hinsicht  ei-
nen besonderen Ort dar. Sie ist 
einerseits Gottesdienststätte 
und andererseits ein wertvoller 
Bestandteil des städtebaulichen 
Ensembles in der alten Ortslage. 
Darüber hinaus erhielt sie weite-
re Bedeutung als Traukirche von 
Clara, geborene Wieck, und Ro-
bert Schumann am 12. September 
1840. Deshalb wurde sie auch Teil 
des „Notenrades“ der Stadt Leip-
zig. Die Kirche wird häufig auch 
von internationalem Publikum 
aus Japan, Korea, Großbritannien 
und anderen Teile der Welt be-
sucht. 
Wie man in Schönefeld weiß, be-
steht auch ein Bezug  zu weiteren 
Persönlichkeiten der Stadt- bzw. 
Stadtteilgeschichte, wie Frau Hed-
wig von Eberstein, Stifterin des 
Taufstein der Gedächtniskirche.
Als Teil eines zunehmend schöner 
werdenden Ensembles aus Kirche, 
Schloss, Torhaus, KulturGut  und 
Pyramide in der alten Ortslage 
Schönefeld soll nun auch die Ge-
dächtniskirche eine weitere Auf-
wertung erhalten. 
Bereits 2017 steckte die Kirch-
gemeinde erhebliche Mittel in 
die hochwertige Reinigung und 
Generalstimmung der von der 
sächsischen Firma Eule Orgel-
bau aus Bautzen erbauten Orgel. 
Jetzt werden in der Kirche und 
im Umfeld weitere umfangrei-
che Sanierungsmaßnahmen er-

folgen. So sollen die vom Frost 
auseinandergetriebenen Stufen 
zum Haupteingang neu gesetzt, 
Böschungen, Mauern und Zäune 
neu geordnet, gestaltet und in-
stand gesetzt werden. Außerdem 
wird zukünftig der Zugang zur 
Kirche barrierefrei  möglich sein 
und eine beispielhafte Öffnung in 
den Stadtteil erfolgen. Dazu soll 
nach den Bauplänen der nördliche 
Seiteneingang umgebaut werden 
und als „Guckkasten“ den Blick 
zu Traualtar und Orgel freigeben. 
Der Einblick in das Kirchenschiff 
wird von hier aus auch an den 
Wochentagen 
außerhalb der 
k i r c h l i c h e n 
Veranstaltun-
gen möglich 
sein. Audio-
guides und 
Hörbeispiele 
werden den Besucherinnen und 
Besuchern ebenfalls zur Verfü-
gung stehen.
Zur Modernisierung zählt auch die 
Herstellung einer Rampe entlang 
des Turmes zum Haupteingang für 
Rollstuhlfahrer und weitere Per-
sonen mit Handicap. Dieser Weg 
führte bisher nur über Treppen. 
Auch die Höhen zum Nordein-
gang werden entsprechend ange-
passt. So können Rollstuhlnutzer 
von der Straßenbahnhaltestelle 
am Rathaus Schönefeld auf dem 
kürzesten Weg in die Kirche ge-
langen. 

Der Innenraum der Gedächtnis-
kirche erhielt seine letzte Reno-
vierung vor mehr als 40 Jahren. 
Nach Vorbild des Farbkonzeptes 
von 1820 sollen Wände, Säulen 
und Emporen wiederhergestellt 
werden. Weitere Ausstattungen 
werden restauriert. 

Der zentrale Vorraum diente in 
vergangener Zeit unter anderem 
zum Heldengedenken für 1813, 
1870 und 1914 und ist 1974 als 
Friedensmahnung gestaltet wor-
den. Nun soll er seiner ursprüng-
lichen klassizistischen Gestal-
tung entsprechend akzentuiert 
werden. Energetisch nachhaltig 
werden Beleuchtung und Hei-
zung heutigen Erfordernissen und 
Möglichkeiten angepasst.

Alles, was man dazu braucht, findet 
man in einem kleinen Umschlag am 
Zaun des CVJM mit der Aufschrift 
„Deine kleine Stadtteiltour“. Darin 
finden sich viele kleine Ideen, wie 
man Schönefeld entdecken und 
auch gleich ein bisschen gestalten 
kann. So kann man zum Beispiel 
Steine suchen, sie mit Farben 
bemalen oder Botschaften darauf 
schreiben und sie im Stadtteil ver-
teilen. Oder sich die Häuser einer 
Straße besonders gut anschauen 
und versuchen, sie abzuzeichnen. 

Viele Ideen sind für Kinder im 
Grundschulalter gedacht, einiges 
macht aber sicherlich auch den 
„Großen“ Spaß. Also zugreifen und 
mitmachen!
Im Laufe der nächsten Woche 
wird außerdem „DIE KISTE“ an den 
Start gehen, ein besonderer Brief-
kasten, der dazu dienen soll, mit 
den Schönefeldern in Austausch 
zu kommen. „Mit offenen Augen 
durch den Stadtteil gehen“, dazu 
rät das Kinder- und Jugendbüro 
des Kinderschutzbundes Leipzig  

e. V., Initiator der Aktion. Die Aktion 
ist Bestandteil des Projektes „Kiez 
wandeln – Schönefelder Kinder- 
und Jugendforum“ und wird, wie 
auch die „Schönefelder Landmar-
ken“, aus Mitteln der Europäischen 
Union, des Landes Sachsen und der 
Stadt Leipzig im Programm Nach-
haltige soziale Stadtentwicklung 
ESF 2014 – 2020 gefördert.

i Kinder- und Jugendbüro 
Leipzig: Anaïs Kramer
Telefon: 0341 | 7025712
kramer@dksb-leipzig.de

Sanierung der Gedächtniskirche hat begonnen

Schönefeld erkunden und gestalten – Macht mit im Stadtteil!

Alle Baumaßnahmen sollen in den 
Jahren 2020/21 umgesetzt wer-
den. Die Gesamtkosten sind mit 
rund 755.000 Euro geplant. Die 
Förderung des Umbaus über das 
Bund-Länderprogramm Stadt–
umbau wird rund 487.000 Euro 
betragen. Der Anteil der Kirch-
gemeinde an den Kosten beträgt 
etwa 195.000 Euro. Der städti-
sche Anteil liegt bei über 70.000 
Euro.

Die Matthäuskirchgemeinde er-
möglicht während der Bauzeit in 
Abhängigkeit der jeweils stattfin-
denden Bautätigkeit ausnahms-
weise für kleinere Gruppen den 
Besuch der Kirche. Dafür ist die 
Voranmeldung im Gemeindebüro 
notwendig.
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erapress-medien-agentur
Brandvorwerkstraße 52-54  	
04275 Leipzig
Telefon: 	0341 | 30 692 310
Fax:	 0341 | 30 692 311
E-Mail: 	 erapress@ortsblatt-leipzig.de
Redaktionsleiterin: Elke Rath (V. i. S. d. P.)

Medienberaterin: 
•	 Martina Schnurrbusch
	 Funk: 0160 | 95 37 79 36	  

E-Mail: ms-anzeigen@
	 ortsblatt-leipzig.de

Druck: LINUS WITTICH Medien KG
Vertrieb: Töpfer Werbung
Telefon: 0341 | 521 55 50

Weitere Ortsblätter: 
•	 Stötteritz, Probstheida, Reudnitz
•	 Gohlis , Möckern
•	 Paunsdorf, Engelsdorf, Mölkau
•	 Schönefeld, Mockau, Thekla
•	 Connewitz, Südvorstadt 
•	 Lindenau, Plagwitz, Kleinzschocher
	

Kleinanzeigen auf dem Marktplatz  
werden nur im Internet angenommen:  
www.ortsblatt-leipzig.de	

•	Auftrag eingeben, bezahlen und die 
Rechnung ausdrucken. Für 5 Euro pro 
Zeile erscheint die Anzeige einmal im 
Monat in allen Ortsblättern. 

•	Verschenktes: kostenfrei.  

Zusendung von Rechnungen, einschließ-
lich von Belegexemplaren: 1,90 Euro.

Für Druckfehler und deren Folgen wird 
keine Haftung übernommen. Ebenso für 
unangeforderte Manuskripte,  Leserbriefe 
und -fotos. Die Redaktion behält sich die 
Kürzung von Leserbriefen offen. 

Anzeigenschluss
28. Mai 2020

Impressum

Dienstleistung
Unterstützung für Senioren und jüngere Hil-
fesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag,  0341/4 41 74 43 o. 0171/ 
9 00 44 10

Fachgerechte Baumpflege,Baumfällung & 
Obstbaumschnitt mittels Seilkletter- und 
Ablasstechnik auch auf engstem Raum. 
Baumkontrolle, Rodung, Heckenpflege, Wur-
zelstockfräsen, Schnittgutentsorgung und 
kamingerechte Verarbeitung. !Kostenfreie 
Besichtigung und Angebotserstellung! Telefon: 
01578 / 0655746 Email: info@pro-altura.de  
Fa. Pro Altura 04229 Leipzig Inh. H. Proft 

Ich helfe Ihnen gern bei Dienstleistungen 
rund um Haus & Garten/Kleintransp.,Blitz- 
entrümpelung/Entsorg. aus Wohnung, Haus, 
Keller, Garage, Garten, Hecken- & Baum-
schnitt/Grünschnitt & Laubentsorgung/
weitere handwerkl. Dienstleistg. a. Anfrage  
Tel. 0341/22351644

Ihr Nachbar braucht Hilfe? Werden Sie 
Nachbarschaftshelfer! Menschen mit einem 
Pflegegrad können den monatlichen Entlas-
tungsbetrag von 125 EUR auch für Unterstüt-
zung im Alltag oder hauswirtschaftliche Hilfen 
ausgeben. Diese Tätigkeiten dürfen in Sachsen 
auch Nachbarschaftshelfer abrechnen. Sie 
wollen ein Helfer werden oder suchen einen 
Helfer für Ihren pflegebedürftigen Angehöri-
gen? Wir beraten Sie: „Kontaktstelle Nachbar-
schaftshilfe“ im Pflegenetzwerk Leipzig e.V., 
Rosa-Luxemburg-Str. 27, Tel: 0341 5832411. 
Alle Informationen auch unter www.nachbar-
schaftshilfe-leipzig.de

Einstellen von Sendern an TV Geräten (Ka-
bel), Programmierung, Verbindung, Sortierung, 
Fa. Bever T. 0341 3012409

Wir suchen zur Weiterbetreuung ehemalige 
Amway-Kunden von Herrn Joachim Schleif, 
wohnhaft bis 2015 in Leipzig-Paunsdorf. Fa. 
Martina Förster 0341/2515087

Sonstiges
SB Waschsalon SnowBall an der Uniklinik 
Leipzig in der Friedrichstr. 13 | Waschen & 
Trocknen bis zu 15 kg in einer Trommel | Mo.–Sa.  
6–22 Uhr | www.waschsalon-leipzig-365.d

Ankauf
Kaufe alte WEIßWÄSCHE, NÄHUTENSilien, 
Modeschmuck, Besteck, Hausrat, Bücher, Uh-
ren, Möbel, Spielzeug. Kobler 0341 4114422

Immobilien
Suche Garage oder PKW-Stellplatz zur Miete 
in Stötteritz. Tel : 01522 6581053

In eigener Sache
Die in dieser Ortsblatt-Ausgabe veröffentlich-
ten Beiträge und Anzeigen entsprechen dem 
Stand des Redaktionsschlusses vom 30. April 
2020. Aufgrund der Corona-Krise kommt es 
oftmals zu Änderungen. Wir möchten Sie da-
her bitten, bei Veranstaltungen, Terminen und 
Hinweisen sich ggf. nochmals bei den Organi-
satoren kundig zu machen, ob die Zeiten auch 
stimmen. Wir bitten um Verständnis. 

Zeitzeugen gesucht!

Die MOCKAUER POST, das identitätsstiftende 
Wahrzeichen des Stadtteils Mockau, wird re-
stauriert und in ehemaligem Glanz erstrahlen. 
Um nicht in Vergessenheit zu geraten, möchte 
ich gern die geschichtliche und wirtschaftli-
che Entwicklung des Gebäudes aufarbeiten. 
Leider ist der Zugang zu wertvollen Informa-
tionen in dieser stressigen Zeit aufgrund der 
Corona-Pandemie recht schwierig. Deswegen 
benötige ich Ihre Hilfe! Jedes kleine Detail ist 
wichtig. Ich suche nach alten Ansichtskarten, 
Fotos und Berichten. Auch Ihre Erinnerungen 
an vergangene Zeiten sind sehr bedeutend. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

i
Melden Sie sich bitte unter: dittrich@
apotheke-mockauer-post.de oder:
Apotheke Mockauer Post • Essener 

Straße 102 • 04357 Leipzig • Funk: 0170 / 
8165066. Ansprechpartnerin: Frau Dittrich

Tel.: 01577 / 629 08 25
Fax:  0341 / 519 12 05

Malerfachbetrieb 
S. Jahn

Malerarbeiten jeglicher Art 
· Bodenlegearbeiten · Wärmedämmung

Hofer Str. 62
04317 Leipzig

E-Mail: malerfachbetr-s.jahn@gmx.de

Siegbert Jahn
Meisterbetrieb

Musikunterricht
proAkteur.de - Fachunterricht Tastenin-
strumente ab 4 Jahre; SchülerBANDe.  
Tel. 0341.2327326

Gitarre/Keyboard, Tel: 0341 41 34 366 - 
www.musikunterricht-franke.de

Mode & Beauty
Kosmetikstudio „la Spa Magnolia“ Wei-
ßestr. 14, 04299 Leipzig Tel. 0341/24876577 
0152/33835146 Instagram @la_spa_magnolia

Haus und Garten
Alarmanlagen zum Sommerpreis - Kauf 
oder Miete. Kostenlose Sicherheitsberatung 
und Gefahrenanalyse. Kontakt und Infos unter 
0341-86 05 75 34 oder leipzig@helikum-secu-
rity.de oder www.helikum-security.de

Stellenangebot
Wir suchen ab Juli 2020 eine Reini-
gungskraft für ca. 6 Wochenstunden. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte in der 
Max-Liebermann-Apotheke, Frau Barbara 
Fülle, Max-Liebermann-Str. 19e, 04157 Leipzig. 
Tel 0341/9120153 oder mail@max-lieber-
mann-apotheke.de, vielen Dank!
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AZURIT Seniorenzentrum Schönefeld  ·  Hausleitung 
Telefon 0341 234006-0  ·  E-Mail szschoenefeld@azurit-gruppe.de

AZURIT Seniorenzentrum Palais-Balzac ·  Hausleitung Dirk Salbert
Telefon 0341 6819-0  ·  E-Mail szpalais-balzac@azurit-gruppe.de

Pfl egefachkräfte (m/w/d) gesucht!
Für unsere Seniorenzentren Palais-Balzac und Schönefeld.

gesucht!

Wir bieten

faire Gehalts-

strukturen!

WIEDER 
SCHLECHT
BEZAHLT
WORDEN?
www.azurit-hansa-karriere.de

Jacqueline Kühne

Während die im letzten Jahr ange-
legten Streifen in der Löbauer Stra-
ße zaghafte Blüten zeigen, zeugen 
auf der großen Tummelwiese im 
Mariannenpark zunächst nur erd-
farbene Streifen von den zukünfti-
gen Blühflächen. Im Frühjahr wur-
den in der Stadt Leipzig insgesamt 
vier neue Blühstreifen angelegt, 
zwei davon im Mariannenpark.
Entsprechend der Witterung wur-
de Anfang April der Boden für die 
Anlage der Blühstreifen im Marian-
nenpark mithilfe des Einsatzes von 

deihen können, sollten diese nun 
nicht mehr betreten werden. 
Ihre volle Entfaltung werden die 
Streifen in einigen Jahren erreichen 
und damit einen wertvollen Beitrag 
zur Förderung der biologischen 
Vielfalt in der Stadt Leipzig leisten. 
Bereits im April 2019 wurden über 
20 Blühstreifen an neun Standor-
ten in Leipzig angelegt, darunter 
auch jene an der Löbauer Straße. 
Die biologische Vielfalt einer Wie-
se ist abhängig von Boden, Klima, 
Nutzung und Pflege. Die Wiesen in 

der Stadt Leipzig werden extensiv 
gepflegt, ein- bis zweimal im Jahr 
gemäht, nicht gedüngt und nicht 
bewässert. Die Blühstreifen sind 
ein Beitrag der Stadt Leipzig als 
Mitglied im Bündnis „Kommunen 
für biologische Vielfalt e. V.". Im 
Rahmen des Forschungsvorhabens 
„Stadtgrün wertschätzen" wurden 
sie als eine Maßnahme zur Förde-
rung der biologischen Vielfalt um-
gesetzt. 

i www.leipzig.de/unserpark

Weitere Blühstreifen zur Förderung der biologischen Vielfalt

Gartenbautechnik des Eigenbetrie-
bes Stadtreinigung Leipzig, Abtei-
lung Grünanlagen, vorbereitet. Es 
wurden jeweils ca. 50 Meter lange 
und drei Meter breite Streifen aus 
der bestehenden Wiese ausgefräst. 
Mitte April folgte die Aussaat ge-
bietsheimischer Blühpflanzen, Grä-
ser und Kräuter. Dazu zählen zum 
Beispiel Klatschmohn, Kornblumen, 
Margeriten, Glockenmohn oder 
auch Bocksbart, Witwen- und Flo-
ckenblumen.
Damit die Blühstreifen optimal ge-

Blühstreifen an der Löbauer Straße Blühstreifenvorbereitung im Mariannenpark    Foto: Christian Hüller



Seite 6	 	 Seite 7Vereinsarbeit 

Inh. M. Wagner

Bestattungen
Lunkenbein
04129 Leipzig
Delitzscher Straße 71
Tel. Tag und Nacht 0341/91 92 80

Seit 1918 im Dienst am Menschen

BESTATTUNGSHAUS 
„EWIG“

TAG & NACHT
2 41 13 02

Inh. H. Seewald
04347 Leipzig 
Bautzner Str. 18
04155 Leipzig 
Wiederitzscher Str.12

- allezeit -

Schönefeld	
Gorkistr. 131	
Thekla	
Tauchaer Str. 78

☎ 2 32 23 13

Bestattungshaus
Heidrun Uhlig GmbH

Anzeigen

Wir hoffen von ganzem Herzen, dass es Ihnen 
gut geht und die Covid-19-Pandemie für Sie 
nicht mit allzu schweren Sorgen einhergeht. 
Ganz sorgenfrei ist aber sicherlich niemand.
Auch unseren Verein haben die Entwicklungen 
der letzten Wochen in eine herausfordernde 
Lage gebracht: Wir mussten unsere Begeg-
nungsstätten in der Goldsternstraße 9 und der 
Heiterblickallee 4 bis auf weiteres schließen 
und alle teils mühevoll geplanten Veranstal-
tungen und Kursangebote in unseren Räum-
lichkeiten absagen. Wir bedauern dies sehr 
und erachten es dennoch als wichtig, um die 
Ansteckungsmöglichkeiten für uns alle deut-
lich zu verringern. Wir bemühen uns, für die 
ausgefallenen Veranstaltungen Ersatztermine 
zu organisieren. Dementsprechend behalten 
alle Tickets vorerst auch ihre Gültigkeit. Sollte 
den Besitzern von Tickets eine Teilnahme dann 
nicht möglich oder das Nachholen der Ver-
anstaltung grundsätzlich nicht machbar sein, 
werden die bereits bezahlten Beiträge selbst-
verständlich erstattet. 
Die an unsere Begegnungsstätten gekoppelten 
Fahrradselbsthilfewerkstatt und DHL-Paket-
shop bleiben ebenfalls vorerst geschlossen.
Trotz der vorrübergehenden Schließung unse-
rer Vereinsräumlichkeiten bieten wir - soweit 
möglich - unsere sozialen Hilfsdienste weiter-
hin an. Hierzu gehören neben der Unterstüt-
zung bei der Haushaltsführung (z.B. Fenster 
putzen, Gardinen waschen und ähnliches) 
auch die Organisation und Durchführung von 
Fahr- und Begleitdiensten zu Ärzten, Thera-
peuten oder Behörden sowie die Erledigung 
von Einkäufen und Besorgungen. 
Unser Verein bietet insbesondere auch für Per-
sonengruppen, die ein höheres Risiko für einen 
schweren Krankheitsverlauf aufweisen sowie 
für Personen, welche sich in Quarantäne be-
finden, Unterstützung bei der Erledigung von 
Besorgungen an. Im Moment nehmen ca. 162 
Haushalte die sozialen Hilfsdienste unseres 
Vereins in Anspruch. 

Was können wir für Sie in dieser bewegten 
Zeit tun? 
Wenn auch Sie dringend Hilfe und Unter-
stützung benötigen, dann können Sie unsere  

sozialen Hilfsdienste gern unter folgender Te-
lefonnummer anfragen: 0341 | 26 75 345. 

Auch wenn es in unseren Vereinsräumen lei-
der aktuell sehr still geworden ist, so gibt es 
für uns dennoch viel zu tun. Neben der Um-
planung der Kurse, Veranstaltungen und 
Raumanmietungen, gilt es zum Beispiel auch 
weiterhin die laufenden Förderprojekte zu be-
arbeiten. Darüber hinaus stehen wir mit vielen 
unserer Mitglieder im telefonischen Kontakt 
und kümmern uns täglich um die Organisation 
und Koordinierung der sozialen Hilfsdienste. 

Neben der Bewältigung der Verwaltungsauf-
gaben haben wir die aktuelle Situation zudem 
genutzt, um den Parkettboden unseres Sport–
raumes in der Goldsternstraße 9 abzuschleifen 
und neu zu versiegeln. Aufgrund der nicht 
stattfindenden Sportangebote erwies sich 
der Zeitpunkt als sinnvoll. Die Aufarbeitung 
des Bodens erfolgte mit freundlicher Unter-
stützung durch die Wohnungsbau-Genossen-
schaft Kontakt – wofür wir uns hiermit noch-
mals herzlich bedanken möchten. 
Wir wünschen Ihnen Gesundheit und starke 
Nerven. Wir geben die Hoffnung nicht auf, 
dass wir uns bald alle wieder sehen können!  

Ihr Team des JAV 

i Goldsternstraße 9 
info@javleipzig.de	
Telefon: 0341 | 2532287 
www.javleipzig.de 	

Jugend- und Altenhilfeverein – Kein Stillstand trotz Corona

Jetzt wird alles auf Hochglanz gebracht für 
die Zeit nach „Corona“    Fotos: WBG Kontakt

Kinderfest am Schloss 
Schönefeld entfällt
Das Kinderfest am Schloss Schönefeld wird 
in diesem Jahr das erste Mal seit 29 Jahren 
ausfallen. Der Verein Schloss Schönefeld 
e.V. bedankt sich bei allen Einrichtungen, 
Vereinen und Privatpersonen für die 
langjährige Unterstützung und hofft, im 
nächsten Jahr mit bekannten Gesichtern 
und neuen Ideen diese Tradition fortführen 
zu können. 

Malt uns bitte ein Bild
Liebe Kinder, seid nicht traurig, dass wir 
in diesem Jahr nicht zusammen feiern 
können. Wir würden uns freuen, wenn ihr 
uns ein Bild malt, auf dem zu sehen ist, wie 
unser Fest hätte sein können oder wie ihr 
euch so ein Kinderfest wünscht. Die Bilder 
wollen wir dann im nächsten Jahr in einer 
kleinen Ausstellung in den neuen Räumen 
des KulturGut ausstellen. Dann ist das Fest 
doch nicht ganz ausgefallen, sondern hat 
in euren Gedanken stattgefunden. 
Steckt die Bilder (mit Vornamen und Al-
ter) bitte bis zum 13. Juni 2020 (da hätte 
das Kinderfest stattgefunden) in den 
Briefkasten an der Förderschule Schloss 
Schönefeld, Zeumerstraße 1, 04347 Leipzig. 
Wir freuen uns darauf! 

Projektleitung Schloss Schönefeld

Pilzberatung nicht möglich
Die kostenfreien Pilzberatungen in der 
Pilzberatungsstelle „Am Röschenhof“ in 
Paunsdorf müssen in diesem Frühjahr vor-
erst aussetzen. Normalerweise hätten die 
externen Experten ab Anfang Mai turnus-
gemäß zweimal wöchentlich beratend zur 
Verfügung gestanden und gemeinsam mit 
den Sammlern Giftpilze wie den Karbole-
gerling oder den grünblättrigen Schwefel-
kopf aussortiert. Aufgrund des Coronavirus 
ist dies aktuell leider nicht möglich. 
Sobald absehbar ist, unter welchen Be-
dingungen die Pilzberatung durchgeführt 
werden kann, werden wir hierzu im Orts-
blatt-Leipzig informieren. 
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www.pflegedienst-sachsen.de • E-Mail: info@saka-leipzig.com

✓ Pflege & Beratung von A–Z	
✓ Wohnen für Senioren
✓ Pflegeheim	
✓ Ambulante Betreuung
✓ Hauswirtschaft
Öffnungszeiten:	
Mo.–Do. 9–15 Uhr, Fr. 9–12 Uhr 
und nach Vereinbarung
Sächsischer Ambulanter Kranken- 
und Altenpflegedienst GbR
Gorkistraße 93+95 • 04347 Leipzig
Telefon: 0341/ 23 30 142 
Mobil: 0172/ 34 13 846 • Fax: 0341/ 23 30 144

Pflegeberatungs-Zentrum
Leipzig-Schönefeld

Anzeigen

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

DähnDähn
Meister

Werkstatt

Volksgartenstraße 53–55 
04347 Leipzig im Permoser Eck
Tel. 0341 / 2 33 01 46
www.ep-daehn.de

Unsere Leistungen im Überblick 

•	 Verkauf + Anschluss von TV HIFI DVD Blueray, 
Einprogrammierung der Sender nach Wunsch, 
umfangreiche Erklärung der einzelnen Funktio-
nen, seniorengerecht nach Bedarf 

•	 vor Ort Aufmessung und Beratung der richtigen 
TV-Größe

•	 Einmessung und Installation SAT-Spiegel  
•	 Apple Partner, Sky Partner, Installation des 

Sky-Receivers 
•	 Erklärung, Verkauf von Radio, Hifi und Mul-

tiroomgeräten 
•	 Verkauf von Notebook, PC, Multifunktionsdru-

cker, Einrichten und Erklären der Funktionen, 
Notebook und PC Service 

•	 Reparaturen aller Art an den TV-Video-Hifi- und 
Multimediaprodukten 

•	 Netzwerk und PC-Installationsservice 
•	 unabhängige Beratung Mobilfunk, Festnetz, Ka-

belbetreiber

•	 Reparaturen von Haushaltsgeräten und Smart-
phones durch einen autorisierten Partner 

•	 Verkauf und ggfs. Einbau/Anschluss von Haus-
haltsgeräten

•	 Verkauf und Beratung von Kaffeevollautomaten 
sowie Kleingeräten

•	 Verkauf von Miele Waschmitteln bzw. Miele Pfle-
geprodukten aller Art 

•	 Exclusivpartner von Dyson und Bosch 
•	 Verkauf von Leasingrückläufern/gebrauchten 

LCD-TV in vielen Größen vorrätig ab 99 Euro 
•	 Leasing und Finanzierungsmöglichkeiten, Wert-

garantiepartner 

Wir sind seit dem 20. April wieder für Sie da!

Damit Sie für frische Brote und 
Brötchen in Zeiten des Coronavirus 
gar nicht erst das Haus verlassen 
müssen, bringt der Lieferservice 
von Morgengold Ihre Lieblings-
backwaren schon frühmorgens an 
die Haustür und ist längst wieder 
weg, bevor Sie im Bett die Augen 
aufmachen. Dabei stammen alle 
gelieferten Brote, Brötchen und Co. 
aus der Bäckerei Wendl – einer tra-
ditionsreichen Handwerksbäckerei 
in der Region.
Seit zehn Jahren hebt Nicole Wolf 
mit ihrem Team von Morgengold 
Frühstücksdienst die gute Laune 
der Leipziger am Morgen. Im Fo-
kus stehen dabei Ein- bis Dreifa-

Frühstücken – die Brötchen sind da! PR

milienhäuser, da es hier leichter 
sei, die Frühstückstüte einfach an 
die Haustür zu hängen. Gerade in 
Zeiten erhöhter Ansteckungsgefahr 
sei die kontaktlose Auslieferung, so 
Nicole Wolf, für viele Familien eine 
echte Erleichterung im Alltag. Mor-
gengold Frühstückdienst möchte so 
in schwierigen Zeiten dazu beitra-
gen, die Versorgung der Bevölke-
rung zu sichern.

Und wie komme ich zu Brötchen?
Inhaberin Nicole Wolf empfiehlt: 
Einfach anrufen:  0341 | 3081293, 
eine Probelieferung bestellen und 
gemütlich frühstücken! 
Hat alles schmeckt, wird ein fle-

xibles Kundenkonto eingerichtet. 
Individuelle Wünsche können je-
derzeit unter www.morgengold.de  

eingetragen oder geändert werden. 
Klingt nach einem goldigen Mor-
gen. Da dann, guten Appetit!

Metz und EP:Dähn spenden 300 Schutzmasken für das Schloss Schönefeld  

EP:Dähn Geschäftsinhaber 
André Dähn freut sich. 
Das Schönefelder Electro-
nic-Fachgeschäft gehört 
mit zu jenen Händlern, die 
vom Mutterkonzern Metz 
Consumer Electronics 
GmbH auserwählt wurden, 
300 Schutzmasken regio-
nal zu spenden. Insgesamt 
stellt das Unternehmen 
deutschlandweit 45 000 
der dringend benötigten 
Schutzmasken als Spende 
zur Verfügung. 
André Dähn entschied 
sich sofort für das Schloss 
Schönefeld, in dem behin-
derte Kinder und junge 
Leute lernen, ausgebildet 
und gefördert werden. 
Bei der Spendenübergabe 

legte er noch 100 Paar Schutz-
handschuhe obendrauf. 
Bei den bereitgestellten Masken 
handelt es sich um die einfachen 
Einmal-Schutzmasken, wie sie in 
vielen medizinischen Einrichtungen 
zum Einsatz kommen. 
Das Electronic-Unternehmen 
möchte damit in Zeiten der Coro-
na-Krise signalisieren: 
Mit Metz und EP:Dähn durch 
die Krise – gemeinsam schaffen 
wir das! 
„Und wir als Schule und Förder-
verein können die Masken gut ge-
brauchen“, freute sich Direktor Jens 
Eberl (links im Bild) bei der Über-
gabe am vergangenen Mittwoch 
auf dem Schlosshof in Schönefeld. 

Redaktion: Elke Rath 
erapress@ortsblatt-leipzig.de
Anzeigen: Martina Schnurrbusch
ms-anzeigen@ortsblatt-leipzig.de

erapress-medien-agentur
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LOGOPÄDISCHE PRAXEN SANDRA KÖPPIG
Zentrale Rufnummer: 0341 / 2 53 68 72 (ganztägig erreichbar)

www.logopaedische-praxis-koeppig.de

Am Vorwerk 15 • Paunsdorf      Wurzner Str. 154 a • Sellerhausen
Gorkistr. 97 • Schönefeld

Unsere Praxen:

• Sprach-,	 • Schluck-  
• Stimm-,	   störungen
• Sprech-,                      

Eine Beule oder eine Delle am Auto sind schnell passiert! Ob nun 
durch unachtsame Parker beim Einkaufen oder durch den Hagel 
und Sturm der vielen Unwetter in letzter Zeit – diese Schäden 
hinterlassen ein unschönes Bild am „liebsten Kind“ der Deut-
schen. Früher musste dann in der Werkstatt gespachtelt und 
neu lackiert oder gar komplett ausgetauscht werden. Ein teures 
Unterfangen, das zudem den Wert des Fahrzeuges stark min-
derte. Bei der Dellentechnik Schönfeld werden Hagelschäden, 
Parkdellen oder kleine Beulen am Auto mit speziell dafür ent-
wickelten Werkzeugen in ihre ursprüngliche Form zurückgesetzt. 
Dabei bleibt die Originallackierung erhalten und man spart bis 
zu 70 % gegenüber einer klassischen Reparatur.

Hagel- und Parkplatzschadenbeseitigung
Smart-Repair
Versicherungsabwicklung
Karosserie-/Unfallinstandsetzung
Fahrzeugaufbereitung

GUTSCHEIN 
Essener Str. 15 (hinter LOUIS 
und NORMA), 04129 Leipzig
Tel. 0341 / 3 19 71 02
Funk 0177 / 7 94 76 36
www.dellentechnik.net

Bei Vorlage des Gutscheins erhal-
ten Sie eine Gutschrift auf den 
Auftragswert in unserem Haus.

20 e*

*gilt für 1 Fahrzeug

vorher nachher

Wir machen Ihr Auto frühlingsfit! Trotz Corona-Pandemie:
         Wir haben für Sie

                  geöffnet!

Bei Anruf Liebe, Vertrautheit und ganz viele Gefühle

Die Alloheim Senioren-Residenzen und die Telekom verbinden 
Bewohner und Angehörige ab sofort per Bild und Sprache  
Besuchsverbote und die Einschrän-
kungen von vertrauter Kommuni-
kation: Das ist es, was den meisten 
Bewohnern von Senioren-Resi-
denzen derzeit ganz besonders zu 
schaffen macht. Auf der anderen 
Seite möchten Familienmitglieder 
sich gerne selbst ein Bild davon 
machen, wie es ihren Angehörigen 
geht. Gemeinsam mit der Telekom 
haben die Alloheim Senioren-Resi-
denzen deshalb nach einer Lösung 
gesucht. Ab sofort können alle 
Bewohner, mit Unterstützung der 
Mitarbeiter, per Videotelefonat 
mit ihrer Familie digital Kontakt 
aufnehmen.
Um auch visuell die so wichtige 
Kommunikation zwischen Ange-
hörigen und den Bewohnerinnen 
und Bewohnern der Alloheim Seni-
oren-Residenzen aufrecht erhalten 
zu können, kooperieren die Telekom 
und Alloheim Hauptverwaltung 
sehr eng. Das Ergebnis: Alle Einrich-

tungen erhalten 
drei Smartpho-
nes oder Tablets 
mit umfangrei-
chen Datenkapa-
zitäten, die allen 
B ewohner  ab 
sofort kostenlos 
zur Verfügung 
stehen.
„ Jet z t  können 
sich die Senioren mit ihren An-
gehörigen nicht nur unterhalten, 
sondern sie dabei auch sehen“, 
freut sich Uta Grohmann, Ein-
richtungsleiterin des Alloheim 
Seniorenzentrum Althen, „denn der 
visuelle Kontakt ist für beide Seiten 
extrem wichtig!“ 
Der Grund: Die Angehörigen kön-
nen sich selbst davon überzeugen, 
dass es den Bewohnern gut geht 
– auf der anderen Seite gestalten 
sich auch für die Senioren durch die 
Videotelefonie deutlich mehr Kom-

munika-
tionsan-
sätze und 
Gefühle 

de r  Ve r-
trautheit und 

Zuneigung. „In 
Zeiten der ein-
geschränkten 
Kontaktaufnah-

me ist das eine 
wunderbare Lösung“, sagt die 
Einrichtungsleitung. „Im Grunde ist 
es wie ein Besuch hier vor Ort – nur 
eben zweidimensional.“
Um auch organisatorisch mit dem 
kostenlosen Service der Videote-
lefonie nicht an die Grenzen des 
Machbaren zu gelangen, stimmen 
sich Angehörige im ersten Schritt 
mit der Senioren-Einrichtung ab 
und übermitteln ihre Kontaktda-
ten mit ihrer WhatsApp-fähigen 
Mobilnummer an die Einrichtung. 
Ein Mitarbeiter der Einrichtung 

kontaktiert dann die Angehörigen 
und gibt ein Zeitfenster für den 
Videoanruf durch. 
„Schon jetzt ist die Nachfrage 
sehr groß“, sagt Uta Grohmann. 
„Nachdem die ersten Senioren ganz 
begeistert davon erzählen, ist der 
Andrang immens. Aber all das muss 
natürlich auch zeitlich organisiert 
werden.“
Auch die  Te lekom al s  A l lo -
heim-Partner freut sich über die 
große, positive Resonanz, die das 
gemeinsame Projekt auslöst. „Digi-
talisierung schafft Verbundenheit“, 
sagt Telekom-Geschäftsführer 
Hagen Rickmann, „wir möchten 
diesen Menschen helfen! Sie sollen 
nicht ,unconnected‘ bleiben und 
sich trotzdem digital austauschen 
können. Per Bild und per Sprache. 
Sich mal wieder sehen tut gut. Ich 
bin stolz, dass wir diese Aktion so 
schnell auf die Straße gebracht 
haben!“

Hermann Richter
Orthopädie-Schuhtechnik
Inh. Jens Richter

Mo: 9-12 u. 14-18 Uhr • Di: 9-12 u. 14-17 Uhr • Mi: 9-12 u. 14-15.30 Uhr
Do: 9-12 u. 14-18 Uhr • Fr: 9-12 Uhr (und nach Vereinbarung)

Clara-Wieck-Str. 2a · 04347 Leipzig

☎ 2 31 30 13
Alle Kassen und Behörden

Straßenbahn Linie 1, Buslinie 70 u. 90 + 70E · www.orthopaedie-schuhtechnik-richter.de

• Orthopädische Maßschuhe • Einlagen 
    • Schuhzurichtungen • Innenschuhe • Orthesen 
        • Kompressionsstrümpfe • Maßschuhe • Reparatur 
            • Hausbesuche • Diabetesversorgung 
                • Fußdruckmessung

www.orthopaedie-schuhtechnik-richter.de
Seit 50 Jahren im Dienste unserer Patienten

Anzeigen


